
Anlage 38 
(zu § 20 Abs. 4 Satz 2) 

(ersetzt Anlage 6 zu Nr. 6 der Bekanntmachung 
vom 10. September 2003, BGBl. I S. 1843, 1887) 

Gültig ab 1. Mai 2008 

Anwärtergrundbetrag (92,5 Prozent21)
(Monatsbeträge in EUR) 

Eingangsamt, in das der Anwärter nach Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt Grundbetrag

A 2 bis A 421

A 5 bis A 821

A 921 bis A 11 824,51
A 12 944,23
A 13 971,46
A 13 + Zulage 
(Nummer 27 Abs. 1 Buchst. c der Vorbemerkungen 
zu den Bundesbesoldungsordnungen A und B) 
oder R 1 1 001,38 

Anlage 39 
(zu § 20 Abs. 4 Satz 2) 

(ersetzt Anlage 6 zu Nr. 6 der Bekanntmachung 
vom 10. September 2003, BGBl. I S. 1843, 1886) 

Gültig ab 1. September 2008 

Familienzuschlag (92,5 Prozent22)
(Monatsbeträge in EUR) 

Stufe 1 
(§ 40 Abs. 1 BBesG)

Stufe 2 
(§ 40 Abs. 2 BBesG)

Besoldungsgruppen A 2 bis A 822

übrige Besoldungsgruppen22 100,22 185,92 

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende Kind um 85,71 EUR, für das dritte 
und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 219,47 EUR. 

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 522

Anrechnungsbetrag nach § 39 Abs. 2 Satz 1 BBesG 

a) in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 822:
b) in den Besoldungsgruppen A 922 bis A 12: 94,16 EUR 

21 Der Prozentsatz nach § 2 Abs. 1 2. BesÜV findet auf Anwärter, deren künftiges Eingangsamt den Besoldungsgruppen A 2 bis A 9 zugeordnet ist, keine Anwendung 
mehr (§ 12 Abs. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 2. BesÜV). Es gelten die Beträge der Anlage 24. Dies gilt für Anwärter, deren künftiges Eingangsamt den 
Besoldungsgruppen ab A 10 zugeordnet ist, ab 1. Januar 2010 (§ 14 Abs. 3 2. BesÜV). 

22 Der Prozentsatz nach § 2 Abs. 1 2. BesÜV findet auf Beamte der Besoldungsgruppen A 2 bis A 9 keine Anwendung mehr (§ 12 Abs. 2 2. BesÜV). Es gelten die Beträge 
der Anlage 25. Dies gilt für die Besoldungsgruppen ab A 10 ab 1. Januar 2010 (§ 14 Abs. 3 2. BesÜV). 
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